
Marx-Gesellschaft / MEGA-Förderverein Berlin 
 
Konferenz vom 9. zum 11. November 2007 in Werftpfuhl 
Nähere Informationen zur Tagungsstätte unter www.kurt-loewenstein.de 
 
Die Geldware – 
Teil des Problems, Teil der Lösung? 
 
Über das Kreditwesen hat Marx zweierlei gesagt: Er hat es als das künstlichste und 
ausgebildetste Produkt bezeichnet, wozu es die kapitalistische Produktionsweise ge-
bracht habe. Und von ihrer metallischen Unterlage ist bei ihm immer die Rede 
gewesen, wovon das Kreditwesen der Natur der Sache nie loskommen könnte. Dabei 
sei das Geld alles andere denn Konvention oder Übereinkunft. Begreift man das Geld 
von seinen Gestaltungsformen her, dann muss seine Denomination ein Rätsel blei-
ben. Wird der Faden dagegen bei seiner Bestimmung aufgenommen, gerät man un-
weigerlich an einem Punkt, wo die Werttheorie mit der Wirklichkeit unvereinbar zu 
werden scheint. Ein wunder Punkt, der entweder noch zum Programm der Kritik 
gehört oder Sache späterer Modifikationen ist. 
 
Vorläufiges Programm: 
 
Freitag, 9. November, 17.00 Check-in, 18.00 Abendessen, ab 19.00: 
MEGA-Werkstatt 
Carl-Erich Vollgraf, Rolf Hecker: Zu Problemen der Edition der Marxschen 
Manuskripte und von Engels’ Druckfassung zum 2. Band des „Kapitals“ (MEGA² 
II/11, II/13) 
 
Sonnabend, 10. November, 9.00–18.00: 
Einleitung 
Fritz Fiehler: Was tun wir, wenn wir über das Geld streiten? 
 
Weltmarkt und Weltgeld 
Hansjörg Herr: Globalisierung aus monetärer Sicht (Arbeitstitel) 
Stephan Krüger: Der Aussenwert des Geldes (Arbeitstitel) 
 
Gelddebatte in der Geschichte 
Günter Krause: Die geldtheoretische Debatte in der DDR (Arbeitstitel) 
 
Geld und Kredit 
Heiner Ganßmann: Symbolisierung und Kredit (Arbeitstitel) 
Helmut Reichelt: Geltung von Wert und Geld (Arbeitstitel) 
 
Positionen in Gelddebatte
Hans-Georg Backhaus: Selbstkritisches zur Kritik der prämonetären
Werttheorie (Arbeitstitel) 
Nadja Rakowitz: Geldware bei Marx – quer zum Nominalismus und Metallismus
in der Geldtheorie (Arbeitstitel) 
 
Sonntag, 11. November, 9.00–12.00: 
Marx-Gesellschaft 
Redaktionsentwurf für den dritten Band 
 
Anschließend Mittagessen und Check-out 

http://www.kurt-loewenstein.de


Literatur: 
 
Christoph Deutschmann (Hrsg.): Die gesellschaftliche Macht des Geldes, Leviathan 

Sonderheft 21/2006, Wiesbaden 2006 
Ingo Stützle: Die Frage nach der konstitutiven Relevanz der Geldware in Marx‘ 

Kritik der politischen Ökonomie, in: Jan Hoff, Alexis Petrioli, Ingo Stützle, 
Frieder Otto Wolf (Hrsg.): Das Kapital neu lesen. Beiträge zur radikalen 
Philosophie, Münster 2006 

Michael Heinrich: Die Wissenschaft vom Wert, Münster 2003 
Fritz Fiehler: Die Substitution des Geldes durch den Kredit, in: Christine Kirchhoff, 

Lars Meyer, Hanno Pahl, Judith Heckel, Christoph engemann (Hg.): 
Gesellschaft als Verkehrung, Freiburg 2004 

 
Hansjörg Herr / Kurt Hübner: Währung und Unsicherheit in der globalen Ökonomie, 

Berlin 2005 
Michael Heine und Hansjörg Herr: Die Europäische Zentralbank, Marburg 2004 
Stephan Krüger: Konjunkturzyklus und Überakkumulation, Hamburg 2007 
 
Günter Krause: Wirtschaftstheorie in der DDR, Marburg 1998 
 
Heiner Ganßmann: Geld und Arbeit, Frankfurt 1996 
Helmut Reichelt: Die Marxsche Kritik ökonomischer Kategorien. Überlegungen zum 

Problem der Geltung in der dialektischen Darstellungsmethode im Kapital, in: 
Iring Fetscher, Alfred Schmidt (Hg): Emanzipation als Versöhnung, Frankfurt 
2002 

 
Kornelia Hafner: Diskussionen gegen den Zeitgeist: Das Marx-Kolloquium, in: 

Diethard Behrens (Hg.) Geschichtsphilosophie oder Das Begreifen der 
Historizität, Freiburg 1997 

Nadja Rakowitz: Einfache Warenproduktion, Freiburg 2000 
Dieter Wolf: Der dialektische Widerspruch im Kapital, Hamburg 2002 
  
Organisation: 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 21. Oktober 2007 
Den entsprechenden Textteil als Email bitte an: info@marxforschung.de 
oder schriftlich: Rolf Hecker, Ribbecker Str. 3, 10315 Berlin. 
 
O  Ich nehme an der Tagung vom 9.–11. November in Werftpfuhl teil. 
 Tagungsgebühr incl. Übernachtung (2 Nächte) und Vollverpflegung pro Person 

im: EZ: 95,00 €; DZ: 80,00 €, MehrbettZ: 55,00 €  
 Es steht ein begrenzte Anzahl von 40 Plätzen zu Verfügung. 
 
O  Ich nehme an der Tagung am 10. November 2007 teil. 
 Tagungsgebühr (incl. Mittagessen: 10,00 €) 
 
 
Datum, Unterschrift: 
Adresse: 
Email: 

mailto:info@marxforschung.de



